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Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Nordwest-Nord (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Süd)

TSV Moorenweis II : SC Egling II 
Montag, 06.03.2023, 20:00 Uhr

TSV Moorenweis II siegt gegen SC Egling II

Im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Nordwest-Nord (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Süd) traf die Mannschaft des TSV Moorenweis II am vergangenen Montag im 15. Saisonspiel auf die
Mannschaft des SC Egling II. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 8:4-Erfolg dabei
die Punkte nach ca. 2 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt erspielte Rüdiger Brundaler. Garant für
diesen Heimspielsieg war Helmut Seidl, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb.
Bemerkenswert war, dass der TSV Moorenweis II dieses Match mit 2 und der SC Egling II mit 2
Ersatzspielern bestreiten musste.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Brundaler / Burg das Spiel gegen
Dubberke / Marten noch aus der Hand und verloren mit 1:3. Willis / Seidl waren in der Partie gegen
Schlierf / Engelschall nicht zu stoppen und gewannen ungefährdet mit 3:0. Die Anzeigetafel zeigte
nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Nach
gewonnenem ersten Satz gab danach Rüdiger Brundaler das Spiel gegen Werner Marten noch aus
der Hand und verlor mit 11:9, 5:11, 7:11, 7:11. Trotz Blitzstart verlor Petra Willis ihr Spiel gegen
Marcus Dubberke letztlich in vier Sätzen. Keine Chancen ließ hingegen Helmut Seidl bei seinem
Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Bernhard Engelschall. Das war ein souveräner Sieg. Genügend
spielerische Mittel hatte am Nachbartisch Florian Burg letztlich an der Hand, um Dieter Schlierf zu
distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Mit 3:1
gewann daraufhin Rüdiger Brundaler gegen Marcus Dubberke und gab dabei nur einen Satz ab.
Fünf Sätze beharkten sich Petra Willis und Werner Marten, bevor der Gastspieler einen Matchball
nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten
Spiel perfekt machte. Mit nur einem Satzverlust ging Helmut Seidl gegen Dieter Schlierf durchs Ziel,
denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer
zeigte ein 5:4. Mit nur einem Satzverlust ging wenig später Florian Burg gegen Bernhard Engelschall
durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Helmut Seidl überzeugte im Einzel gegen
Marcus Dubberke, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Dubberke
nun 20 Siege und 12 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Einen eher
schnellen Punkt für seine Mannschaft holte daraufhin Rüdiger Brundaler beim 3:0 gegen Dieter
Schlierf. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 8:4-Heimsieg.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Moorenweis II nun ein Punktekonto von 17:13 Punkten auf,
während der SC Egling II vor dem nächsten Spiel, das am 07.03.2023 gegen den TTC Kaltenberg III
ansteht, 20:10 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Moorenweis II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 13.03.2023 gegen die SpVgg Wildenroth III.

 Statistik:
 TSV Moorenweis II

Doppel: Brundaler / Burg 0:1, Willis / Seidl 1:0 
Einzel: R. Brundaler 2:1, P. Willis 0:2, H. Seidl 3:0, F. Burg 2:0 

 SC Egling II
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Doppel: Dubberke / Marten 1:0, Schlierf / Engelschall 0:1 
Einzel: M. Dubberke 1:2, W. Marten 2:0, D. Schlierf 0:3, B. Engelschall 0:2


